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Viel Spaß bei der Lektüre des „Eichenpohl-Kuriers“, 
besinnliche Weihnachtstage, einen „Guten Rutsch“ 
und alles Gute für das neue Jahr 2010!
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Liebe Sportfreunde,

zunächst möchte ich mich bei meinem Vorgänger Rainer Krüger so-
wie bei allen Ehrenamtlichen, Sponsoren und Aktiven für die Leistung 
der vergangenen Saison bedanken. Unser Verein ist mit 2 Herren-, 3 
Frauen- und 8 Jugendmannschaften in die neue Saison 2009/2010 
gestartet. Darüber hinaus gibt es noch unsere Altherren-Mannschaft, 
die regelmäßig an Freundschaftsspielen oder Turnieren teilnimmt. 
Wir hoffen auf eine erfolgreiche Saison und wünschen allen Mann-
schaften, unseren Sponsoren und Fans viel Erfolg. Um es mit den 
Worten von Franz Beckenbauer zu sagen: “Cleveres Spiel hört da 
auf, wo Unsportlichkeit anfängt. In diesem Sinne wünsche ich uns al-
len ein cleveres Spiel, auf dass der Bessere gewinnt. Viel Glück!“ Wir 
freuen uns darauf Sie/Euch bald wieder im Eichenstadion in Donop 
und auf der Passadekampfbahn in Voßheide begrüßen zu können.

Mit sportlichen Gruß
Marc Danger, 1. Vorsitzender

Liebe SC-Mitglieder,

mit Storchenkarneval, Osterfeuer, 
Jugendsportfest mit Volkslauf und 
dem Sportfest im August haben 
in diesem Jahr wieder alle tradi-
tonellen Veranstaltungen des SC 
stattgefunden. 
An dieser Stelle noch einmal herz-
lichen Dank an die vielen ehrenamt-
lichen Helfer, ohne die das natürlich 
nicht möglich gewesen wäre. 

Zur Weihnachtsfeier des SC am 
19.12.09 laden wir herzlich ein.
Ein frohes Fest und alles Gute für 
2010 wünscht der Vorstand! Arwed Glauert, 1. Vorsitzender
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Vorstand TuS 

Liebe Leserinnen und Leser! 
 
In dieser besinnlichen Jahreszeit blicken wir zurück auf 
das bald endende Jahr 2009. Über die Aktivitäten und 
geselligen Höhepunkte in den Abteilungen sowie über 
die Veranstaltungen wird auf den folgenden Seiten aus-
führlich berichtet. 
 
Vorab möchte ich mich bei Karin Simm (SC Donop) für 
das neugestaltete Layout dieses „Kuriers“ bedanken. 
 
Im letzten Jahr hatten wir bei der Stadt Lemgo einen Antrag zur Errichtung einer 
Behinderten-Toilette in der Mehrzweckhalle gestellt und auch zwei Stahlschränke 
für den Geräteraum beantragt, beides wurde bewilligt. Die Toilette vor dem 
Damenumkleideraum wurde bis Ende März fachgerecht umgebaut und auch die 
Schränke sind Anfang des Jahres geliefert worden. Im Namen des Vorstandes 
bedanke ich mich an dieser Stelle bei der Stadt Lemgo und ganz besonders beim  
Sportreferenten, Herrn Andreas Fritz, für die gute Zusammenarbeit. 
 
Auch 2009 haben das Vorstandsteam, Übungsleiterinnen, Trainer, Helferinnen 
und Helfer unzählige Stunden ihrer freien Zeit zur Verfügung gestellt und sich 
ehrenamtlich im TuS engagiert. Hierfür möchte ich mich recht herzlich bedanken. 
Ich danke aber auch allen Sponsoren und Gönnern des TuS Voßheide für ihre 
finanzielle und materielle Unterstützung in diesem Jahr. 
 
In Zusammenarbeit mit dem Jugendvorstand erarbeiten wir zurzeit ein Konzept 
für die zukünftige Jugendarbeit. Die Vereinsarbeit stärken und stabilisieren be-
deutet, besonderes Interesse auf die Jugendarbeit zu legen. Wer die Jugend-
arbeit fördert, der unterstützt den Nachwuchs, gewinnt neue Mitglieder und freut 
sich in Zukunft über genügend ehrenamtliche Helfer, Übungsleiter und Funktions-
träger. Nur wenn wir jetzt die Weichen stellen, können wir den Erhalt des Vereins 
für die nachfolgenden Generationen sichern. Hier sind aber Alle gefragt und nicht 
nur der Vorstand. Neue Leute und Ideen sind immer herzlich willkommen. 
 
In diesem Sinne und im Namen des Vorstandes wünsche ich allen Leserinnen 
und Lesern ein gesegnetes Weihnachtsfest und viel Glück, Erfolg und Gesundheit 
für das Jahr 2010. 
 
Mit sportlichem Gruß   Tel.:  05265/247708 
Detlef Drauschke   E-Mail:  drauschke@tus-vossheide.de 
- 1. Vorsitzender –   Web: www.tus-vossheide.de 
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Kinderkarneval 

 

Kinderkarneval 2009 

 

Voßheide lässt die Tannen steh´n, will 20 Jahre KiKa seh´n. 

 
Unter diesem Motto fand in diesem Jahr zum 20. Mal der Kinderkarneval in 
Vossheide statt.  
 
Dies war Grund genug, in besonderem Umfang zu feiern: angefangen mit der 
Festzeitschrift, die bereits im Vorfeld im Dorf verteilt wurde, gab es auch eine 
Fotoausstellung beim Bäcker; beides bot einen Überblick über die vergangenen 
20 Jahre KiKa.  
 
Der Startschuss für den diesjährigen Karneval fiel schon am Freitag: ein 
Festumzug durchs Dorf, angeführt von den Städtlifägern, mit bunt verkleideten 
Fußgruppen und geschmückten Fahrzeugen, eröffnete den Kinderkarneval. 
 
In der Halle ging es dann mit einem bunten Programm, der Spielzeit an 
verschiedenen Stationen und einem eigens engagierten Künstler weiter.  
 
Nochmals ganz herzlichen Dank an alle, die den KiKa auf vielerlei Art unterstützt 
haben:  
Planer, Auf- und Abbauer, Tannenbaumschmücker , Umzugsteilnehmer, 
Kuchenbäcker und –verkäufer, alle Helfer vor und hinter den Kulissen, 
Programm-Gestalter, Tannenbaumeinsammler, Sponsoren und den 
Hauptkarneval mit Prinzenpaaren und Elferrat, die den geänderten Ablauf 
mitgetragen haben. 
 
Auch im Jahr 2010 wollen wir wieder ein schönes Programm auf die Beine 
stellen. Da einige Mitglieder des bisherigen Ausschusses jedoch im kommenden 
Jahr nicht mehr dabei sein werden, suchen wir noch Verstärkung für das KiKa 
Team.  
 
Wer also gerne bei der Planung und Durchführung des KiKa helfen möchte, sollte 
nicht zögern, uns anzusprechen.  
 
 
Sabine Schwarz (schwarz@tus-vossheide.de)  
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Tischtennis 

Die Plattenputzer – Tischtennis für Jung bis Alt 

 
Die Tischtennisabteilung des TuS 
Voßheide hat schon viel erlebt. Sie 
feierte Erfolge mit Mannschaften in 
den höchsten Klassen des Kreises. 
Jugend- und Schülermannschaften 
waren nah am Aufstieg in die 
Kreisliga. Aber auch mit 
Rückschlägen kennt sich die 
Abteilung bestens aus: 
Unvergessen ist die Spaltung der 
Abteilung in den 1980er Jahren, die 
1985 zur Entstehung von „Extus“ Lemgo geführt hat – einem heute 
eigenständigen Tischtennisclub in Lemgo. Ebenso in schmerzhafter Erinnerung 
bleibt die Abwerbung von drei Nachwuchsspielern in Richtung Lemgo Laubke. 
Inzwischen ist die zweite Tischtennissaison ohne Jugendmannschaft des TuS 
Voßheide angelaufen, da ohne die drei Donoper keine Mannschaft mehr 
gemeldet werden konnte.   
Das bedeutet jedoch keinesfalls, dass derzeit keine Jugendarbeit von uns 
gemacht wird – im Gegenteil! Kommt man dienstags zum Jugendtraining (Beginn: 
18:00 Uhr, im Winter 18:15 Uhr), so erlebt man ein reges Treiben rund um die 
Tischtennisplatten. Stark verjüngt hat sich das Teilnehmerfeld beim Training. Die 
jüngsten Plattenputzer sind noch nicht einmal zehn Jahre alt, die zwei ältesten 
Jungs sind 15. Egal ob Mädchen oder Jungen – alle haben Spaß bei der 
Bewegung mit Schläger und Ball (oder auch mal mit Luftballons...). 
Die Betreuung teilen sich momentan Abteilungsleiter Klaus Höltke sowie Kevin 
Schröder. Unterstützt werden die beiden durch Väter, die beim Spielen ebenso 
Spaß haben wie ihre Töchter und Söhne - vielleicht eine Perspektive für 
zukünftiges Mitmachen in den Erwachsenenteams?  
Die beiden Herrenmannschaften (jeweils 4er-Teams) schlagen sich in diesem 
Jahr wieder sehr erfolgreich. Während die erste Mannschaft nach dem Abstieg 
und zwei Unentschieden zu Beginn der Saison mittlerweile auf den dritten Platz 
vorgerückt ist (8:2 Punkte), belegt die zweite Mannschaft in einer anderen Gruppe 
Platz zwei bei nur einer Niederlage (gleiches Punkteverhältnis, Stand 17. Oktober 
2009). Die Chancen stehen also gut, dass mindestens eine Mannschaft den 
Meister macht und wir wieder in der 2. Kreisklasse vertreten sind. Wir freuen uns 
jederzeit auch über den einen oder anderen neuen Plattenputzer – denn 
bekanntlich kehren neue Besen besser!  
 
Euer Heiko 
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Jugendvorstand 

Ich bin dabei ! Du auch ? 

Komm’ mit in die Sportjugend des TuS Voßheide. 

 

Die Jugendabteilung des TuS Voßheide bietet in fünf unterschiedlichen 
Altersgruppen in der Turnhalle Voßheide Sport, Spiel und Spaß: 
 
Die Mukis, das ist die Mutter – Kind – Gruppe, trifft sich jeden Donnerstag von 
16.00 bis 17.15 Uhr. Die kleinen Minisportler sind im Alter bis 3 Jahre. Sie halten 
Mama, Papa, Oma und Opa auf Trab. Kontakt: Erika Elkenkamp, Voßheider Str. 
128, 32657 Lemgo, Telefon 05261 – 980096. 
 
Die Chaos – Kids, das sind Kinder von 5 bis 10 Jahren. Der Spaß an 
Gruppenspielen steht im Vordergrund für die Jüngeren. Wer Lust hat, kann sich 
außerdem schon einmal im Tanzen versuchen. Treff ist jeden Dienstag von 16.00 
bis 17.00 Uhr. Hier entsteht unser Nachwuchs für den Karneval, zudem die 
Gruppe bereits aufgetreten ist. Kontakt: Vanessa Schnormeier, Hasebecker Weg 
1, 32657 Lemgo, Telefon 05261 – 88328. 
 
Jazztanz pur wird praktiziert von den Kid – Cats. Hier werden bereits fetzige Jazz 
– Tanzschritte erlernt. In dieser Gruppe haben Mädchen im Alter von 10 – 15 
Jahren viel Spaß am Rhythmus der Musik, aber auch am Miteinander in der 
Gemeinschaft. Jeden Mittwoch von 17.00 bis 18.00 Uhr ist Treffpunkt. Kontakt: 
Lisa Heidrich, Hasebecker Weg 51, 32657 Lemgo, Telefon 05261 – 89134. 
 
Wer 15 Jahre und älter ist und immer noch etwas dazu lernen möchte, der ist bei 
den Crazy – Kitten gut aufgehoben. Diese Gruppe hat bereits an lippischen und 
westfälischen Tanzmeisterschaften teilgenommen. Die jungen Damen trainieren 
fleißig jeden Montag von 18.00 bis 19.00 Uhr und haben schon so manches 
Publikum begeistert. Kontakt: Anke Heidemann, Am Zollstock 14a, 32816 
Schieder – Schwalenberg, Telefon 05284 – 942805. 
 
Die Tischtennisjugend wird vertreten durch die Platten – Putzer. Falls es 
genügend Anmeldungen gibt, sollen Schülermannschaften bis 14 Jahren und 
Jugendmannschaften ab 14 Jahren ihre Kräfte an der Platte messen können. 
Aber auch hier steht immer der Spaß im Vordergrund! Die Platten werden jeden 
Dienstag und Mittwoch ab 18.00 Uhr ‚geputzt’. Kontakt: Klaus Höltke, Ellernkamp 
5, 32657 Lemgo, Telefon 05261 – 88795. 
 
Der Jugendvorstand freut über neue Interessenten. Es grüßen Carolin Berka 
05261 – 17512 und Norbert Fuhrmann – Göertz 05261 – 971721. 
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Evergreens 

Mit Spaß fit bleiben…. 
 
„Für ein Lächeln braucht man 12 Muskeln, für ein ernstes Gesicht 64 – warum 
sollen wir uns unnötig anstrengen?“ Diesen Spruch findet man in vielen 
Variationen, wobei die Zahl der Muskeln häufig schwankt. Aber wie viele Muskeln 
tatsächlich am Stirnrunzeln oder am Lächeln beteiligt sind, ist letztendlich aus 
Sicht der Evergreens egal. Beim Lachen verbrennt man ja nur wenige Kalorien, 
da kommt man ja nicht ins schwitzen – eher in Atemnot. 
Und schwitzen wollen wir natürlich am Übungsabend. Dafür sorgt in alt bewährter 
Weise unser Übungsleiter Uwe Schnittger, der immer mit neuen Übungsideen für 
eine Überraschung gut ist und garantiert mehr als 64 Muskeln dadurch bei uns in 
Bewegung setzt.  

  
Und das Schöne dabei ist: wir alle haben Spaß dabei und es wird viel gelacht 
(…das ist der Vorteil, wenn man keinem Liga-Stress unterliegt). 
Ganz nebenbei werden viele Kalorien abgebaut, die zwar häufig im Anschluss an 
den Übungsabend wieder ‚aufgetankt’ werden aber auch dabei wird wieder viel 
und intensiv gelacht. Der Übungsabend wird dadurch quasi sogar noch 
verlängert: Intensives Lachen kann bis zu 300 Muskeln aktivieren, es beeinflusst 
den Blutdruck positiv, erweitert die arteriellen Blutgefäße, kurbelt den Kreislauf an 
und stärkt das Immunsystem. Schon 20 Sekunden Lachen entspricht in etwa der 
körperlichen Leistung von drei Minuten schnellem Rudern. Zudem erfrischt eine 
Minute Lachen so sehr wie 45 Minuten Entspannungstraining. Das sind also die 
Geheimnisse, weshalb wir Evergreens so oft zufrieden vom Übungsabend nach 
Hause gehen: Lachen und Bewegung bei Rückenschulung, Hallenhockey und 
Indiaca. 
Wer ebenfalls mit Spaß fit bleiben möchte, der kommt einfach am Freitagabend 
ab 19:30 Uhr in die Turnhalle nach Voßheide und macht mit. 
Werner Rabe 
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Die lustige Spätlese 

 
Was man bei uns erleben kann? 
 
 
Donnerstags von 19.15 Uhr bis 20.15 Uhr: 

Funktionsgymnastik in der Turnhalle Voßheide 
 
 
Jeden 1. Donnerstag im Monat:  

„Thekenturnen“ bei Juri 
 
 
In den Ferien: 

Wandern oder Rad fahren nach Absprache 
 
 
 
              Und sonst?       
 
 

                                                        den Spargelexpress testen 
     zusammen feiern 
                                      
                                lecker essen gehen 
 
 
 
 
        Konzertbesuche                                            Theaterbesuche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Neue Teilnehmer sind jederzeit herzlich willkommen! 
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Langeoog 2009 

29 Mann/Frau stark war die Truppe, die in diesem Jahr nach Langeoog fuhr. Im 
späten Frühjahr war bei den Trainern der damaligen C-Jugend die Idee 
gekommen, diese Freizeit anzubieten. 18 Kids, davon 16 Fußballer waren es 
schließlich, die mit weiteren 5 Familien die Reise am 10. Oktober antraten. 
Heimleiter Rainer Adelmund freute sich, wieder mal die Voßheider bei sich zu 
haben. Täglich Fußball – am Strand oder auf dem Platz - sowie die traditionelle 
Stadt - Rally, Popcorn-Abend, Kino, Schwimmbad, Radtouren, Moonlight - 
Shopping und das Schifffahrtsmuseum mit Lego -Ausstellung standen auf dem 
Programm. Auch konnte man bei Gert Hölscher das Strandbuggy fahren 
kennenlernen. Für die Erwachsenen gab es zur Stärkung des Immunsystems 
täglich Ulli`s Sanddorn-Grog. 
Schon am Freitag wurde dann mit dem Heimleiter ein neuer Termin für 2010 
vereinbart. Wir können dann vom 16.10. – 22.10. dorthin fahren. 

Uwe Pape 
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Wirbelsäulengymnastik 

 
Schon diese Bezeichnung ist nicht ganz richtig. Wir machen Gymnastik für die 
Muskulatur, die die Wirbelsäule entlasten soll. Immer freitags von 18:30 Uhr bis 
19:30 Uhr treffen wir uns, damit wir unserer Wirbelsäule ein stützendes Korsett 
(Muskulatur) antrainieren. Selbstverständlich dürfen die Entspannung und der 
Spaß nicht fehlen. Nach dem Training findet häufig noch ein gemütliches 
Beisammensein mit Essen und Trinken statt. 
 
 

 
 
 
Mittlerweile sind wir eine Gruppe von mehr als 20 Personen, von denen meistens 
auch 15 bis 18 Personen jeden Freitag mitmachen. Die Übungsleiterinnen Acki 
und Regina finden, dass dies eine super Teilnahme für diese Gruppe ist und 
möchten uns für das Vertrauen und den Zuspruch recht herzlich bedanken. 
 
Diese Gruppe besteht bereits seit 18 Jahren. Sie wurde 1991 unter der Anleitung 
und in Zusammenarbeit mit der AOK gegründet. Den ersten Kursus leitete 
Michael Schönherr von der AOK. Einige Teilnehmer sind auch bereits von Anfang 
an dabei und können sich noch gut an die Anfänge erinnern. 
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Voßheider Lauf- bzw. Walkingtreff 

Wir laufen und walken immer noch – mal mehr, mal weniger…, 
je nachdem wie wir konditionell so drauf sind! 

 
Also ihr merkt schon: mitmachen kann bei uns jeder, der Freude an Bewegung 
in frischer Luft und mit netten Leuten hat! 
 
Nähere Infos zu Treffpunkt und Zeit erhaltet ihr bei 
 
Acki Schnittger, Tel.: 05261-88894 oder 
Angelika Rabe; Tel. 05261-88297. 
 
Ein sportlicher Höhepunkt anderer Art ist in diesem Jahr unsere Fahrradtour 
gewesen:  
 
Bei strahlendem Sonnenschein führte uns der Weg von Voßheide nach Dören-
trup und von dort nach Barntrup. Nach einem ausgiebigen Picknick (lecker, le-
cker) sind wir weiter nach Blomberg geradelt. Ein Besuch in der Eisdiele hat für 
die nötige Abkühlung gesorgt, damit wir über Istrup (Zwischenstopp mit Sekt-
empfang auf dem Sportplatz), Cappel und Dalborn unser Ziel in Donop sicher 
erreicht konnten. 

 
Ein schmackhaftes Abendessen hat die Tour abgerundet, bevor wir zufrieden 
und müde wieder in unserem schönen Dorf Voßheide ankamen … 
Übrigens haben wir fast 50 km geradelt! 
 
Wer mehr über den „Voßheider Lauf- und (Nordic)- Walkingtreff wissen möchte, 
meldet sich einfach. 
 
Mit sportlichem Gruß 
-für die gesamte Truppe- 
 
Acki und Angelika 
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Frauen-Turnen 

 

 
 
 

 
Fitness-Gruppe / „Katzenfutterballett“ 

 
Unser Übungsabend ist der Montag.  
 
Ab 20.15 Uhr motiviert uns Yvonne Sielemann zum Ganzkörpertraining nach 
Musik mit verschiedenen Hilfsgeräten, z.B. Steps, kleinen Gewichten oder 
Therabändern. 
 
Herz-Kreislauf-  sowie Kraftausdauertraining wechseln sich ab; das Herz-
Kreislauftraining wird durch Übungen für die Brust-, Nacken-, Schulter- und 
Oberarmmuskulatur ergänzt. Später beim Kraftausdauertraining werden dann die 
Hauptmuskelgruppen Beine, Bauch, Rücken und Po angesprochen. 
 
Und schon laufen ab November wieder die Überlegungen und Proben des 
„Katzenfutterballetts“ für Karneval ...  
 
Schaut doch mal montags bei uns vorbei! 
 
Dorle 
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Karneval 

Eine Menge Jubiläen gab es in diesem Jahr zu feiern! 
 

• Das Katzenfutterballett besteht seit 40 Jahren, 
• Das Männerballett ist in diesem Jahr 30 Jahre alt geworden. 
• Die Jazz - Cats wurden vor 20 Jahren ins Leben gerufen 
• Der Kinderkarneval feierte sein 20 Jähriges 

 
mit dem ersten Karnevalsumzug durchs „Dörfchen Vossheide“. Die Städtlifäger 
führten den Zug mit Ihrem einzigartigen Rüthmus an. Die Schweizer bei deren 
Umzügen immer Massen an Menschen zu schauen, guckten mich etwas verwirrt 
an. Ich beruhigte sie aber mit den Worten:  
 
„ Für Voßheider Verhältnisse war das mehr als ok “! 
 
Am Samstag morgen überbrachten wir zusammen mit den Städtlis dem Hermann 
zu seinem Jubiläumsjahr ein Ständchen, anschließend mischten wir Detmold auf. 
So eine Musik hatten die Detmolder noch nie gehört.  
Bei Kartoffelsuppe und Lütter Bier stärkten wir uns im „Lütter Krug“ und freuten 
uns auf den kommenden Abend. 
Der Namensgeber zum Motto des diesjährigen Karnevals war die Popgruppe 
„Abba“ aus den siebziger Jahren. Ein buntes Programm mit vielen schönen Lie-
dern der Gruppe war es wiedereinmal ein gelungener Karneval. Als die Städtlifä-
ger beim Finale ihr Letztes gaben verwandelte sich die Tanzfläche in einen He-
xenkessel. 
Da der Kinderkarneval in diesem Jahr am Freitag nach dem Umzug stattfand 
gehörte der ganze Sonntag dem Frühschoppen. Dieses machte sich auf der Kar-
nevalsausklangsdisco am Sonntag bemerkbar: „Die Luft war raus.“ 
 
Der Karneval 2010 steht ganz unter dem Motto der Wiedervereinigung und soll 
mit unseren Freunden der Partnerstadt von Lemgo Stendal unter dem Motto:  
 

„Katzenfutter Donnerhall  20 Jahre Mauerfall“ 
 
gebührend gefeiert werden.  
 

Katzenfutter Mau Mau 

Werner 
Präses KGK 

 
Ps: 

Herzlichen Dank an alle Aktiven, Helfern und Interessierten des Voßheider Karnevals. 
Mein besonderer Dank gilt den Städtlifägern die es sich zum 3. mal haben nicht nehmen 
lassen sich auf die lange Reise zu machen um uns mit Ihren fetzigen Sound zu verwöh-
nen. 



    (Angebote für Mitglieder und Freunde ab 50 Jahren) 
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Couch oder Cabrio 

Was ist 2009 gewesen? 
 
Eine tolle Wanderung mit  
 
gemütlichem Abschluss  
 
stand auf dem Programm. 
 
 
Mit fast 30 Personen und zwei Hunden machten wir uns gut gelaunt auf eine fast 
dreistündige Wanderung, um gedrehte Bäume zu sehen. 
Das Wetter konnte für eine Wanderung nicht besser sein und nach ca. 1 1/2 
Stunden hatten wir unser Ziel erreicht und konnten endlich rasten und die 
versteckten, gedrehten Bäume bewundern. 
Kühle Getränke und ein kleiner Imbiss gaben uns die Kraft, um die Reststrecke 
bis zum Bergkug in Voßheide zu bewältigen. 
 
 

Endlich dort angekommen, 
erwartete uns in gemütlicher 
Atmosphäre ein leckeres Essen 
und kalte Getränke. 
 
 
Alle waren an diesem Abend gut 
drauf, lag es vielleicht auch mit 
am süffigen Obstler?  
 
 

Es wurde viel erzählt, gelacht und jeder hatte Spaß. Erst um Mitternacht fand 
dieser schöne Abend ein Ende. 
 
Dank der Hilfe von Frank, der die Getränke zum Rastplatz brachte und der 
großen Unterstützung von Hannes, ist alles super gut verlaufen. Es gab keine 
Klagen, vielleicht am Tag darauf ein paar Blasen an den Füßen oder ein wenig 
Kopfweh! 
 
Ich freue mich auf jeden Fall schon auf die nächste Veranstaltung mit Euch, es 
macht immer viel Spaß! 
 

Eure Angela Brinckmann 
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20 Jahre AH-Lippe-Cup 

20 Jahre Oldie-Masters 

 
Bei weitestgehend gutem Wetter fand vom 19. bis 28. Juni der 20. AH-Lippe-Cup 
auf der „Passadekampfbahn“ in Voßheide statt. 
 
Alle Spiele verliefen fair, waren gut besucht und die Zuschauer sahen packende 
Zweikämpfe. Für den Titelverteidiger TuS RW Grastrup-Retzen war bereits nach 
dem ersten Spiel das Turnier beendet, er verlor gegen den späteren Endspielteil-
nehmer TuS Kachtenhausen 5:4 nach Elfmeterschießen. Unsere Jungs vom FC 
bestritten das erste Spiel gegen den RSV Barntrup, nachdem sie 0:1 zurücklagen 
haben sie noch mit 2:1 gewonnen. Im Viertelfinale schieden sie dann aber deut-
lich mit 5:0 gegen den FC Schwelentrup-Spork/W. aus. Nachdem der TuS Kach-
tenhausen (4:0 gegen Kircheide) und der SV Werl Aspe (4:2 gegen FC SSW) die 
Halbfinalbegegnungen souverän für sich entschieden hatten, standen sie sich 
sonntags in einem packenden Endspiel gegenüber. Den 20. AH-Lippe-Cup holte 
dann der SV Werl Aspe, der das Finale mit 2:1 gewann. 
 
Für die sportliche Organisation des Turniers bedanke ich mich an dieser Stelle 
bei Rolf Danger und mein Dank gilt auch dem Schiedsgericht Heinz Brannolte, 
Herbert Wiesner und Gerald Kespohl, die für einen reibungslosen Spielbetrieb 
sorgten. 
 

20. AH-Lippe-Cup-Gewinner: SV Werl-Aspe 
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20 Jahre AH-Lippe-Cup 

Anlässlich des Jubiläums hatten die Sponsoren und der TuS keine Kosten und 
Mühen gescheut, um ein attraktives Rahmenprogramm auf die Beine zu stellen. 
 
Los ging es am Freitag, den 26.06. mit einem Festabend im Zelt. Nach den 
Grußworten folgte der Auftritt der ChaosKids und danach fanden Ehrungen statt. 
Zu Ehrenmitgliedern des TuS wurden AH-Lippe-Cup-Begründer Hans-Georg 
Schwarz, die Schiedsgerichts-Angehörigen  Heinz Brannolte, Herbert Wiesner 
und Gerald Kespohl sowie Vertreter der Sponsoren, Helmut Schmermund und  
Yvonne Koch (beide LZ), Siegfried Keller (Lippische Landes-Brandvers.), Heiner 
Rehm (HolzLand Rehm) und Dietmar Kracht (Herforder) ernannt. Ebenfalls 
geehrt wurden Gerhard Klocke (Commerzbank) als Mit-Sponsor der ersten zehn 
Jahre sowie Rainer Krüger und Rolf Danger, die sich in der Organisation des 
Cups verdient gemacht haben. Der Auftritt der Crazy-Kitten beendete den 
offiziellen Teil, danach spielten die BASEMENT BEATS Rock-Musik aus alten 
Zeiten und es wurde gefeiert und getanzt bis spät in die Nacht. 
 
Der Endspiel-Sonntag begann dann gegen 10 Uhr mit einem musikalischen 
Frühschoppen begleitet von dem Musikzug der freiwilligen Feuerwehr Schlangen. 
Ab 12 Uhr gab es leckere Erbsensuppe aus der Gulaschkanone. Beim großen 
Familiennachmittag wurde Unterhaltung für jung und alt geboten, zu nennen sind 
hier die Fahrradcodieraktion, der LZ-Stand mit Paula Print, der Ballonkünstler 
Kunigerd, Dominik Thiemann präsentierte seinen BMW M3 GT und es gab Kaffee 
und Kuchen im Zelt. 
 
In den Halbzeitpausen der Endspiele wurden Sachpreise der Firma HolzLand 
Rehm amerikanisch versteigt und gegen 18 Uhr zog man die Gewinner der 
großen Tombola. Als 1-4 Preis gab es Heißluftballonfahrten von der Herforder 
Brauerei und der Lippischen Landes-Brandvers. zu gewinnen. 
 
Gegen 19 Uhr starteten die Tombola-Gewinner, bei Bilderbuchwetter, mit den 
Heißluftballonen der Herforder und Lippischen vom Sportplatz Voßheide. 
 
Für das Sponsoring möchte mich bei der Herforder Brauerei, der Lippischen 
Landeszeitung, der Lippischen Landes-Brandversicherungsanstalt und HolzLand 
Rehm recht herzlich bedanken. 
 
Bedanken möchte ich mich aber auch bei den vielen, vielen Helferinnen und 
Helfern ohne die diese Veranstaltung nicht möglich gewesen wäre. 
 
Mit sportlichem Gruß 
Detlef Drauschke 
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Jazz Cats 

20 Jahre Jazz Cats ! 

 

So schnell vergeht die Zeit! In diesem Jahr konnten wir unser 20jähriges 
Bestehen feiern. Erinnert ihr euch noch an die kleinen Mädchen, die am Karneval 
1989 ihren ersten großen Auftritt mit „My love is a tango“ hatten? Zwar sind nicht 
mehr alle Mädchen von damals dabei und auch die Trainerinnen wechselten das 
eine oder andere Mal, trotzdem sind wir mächtig stolz darauf, dass es uns als 
Gruppe immer noch gibt und wir den Spaß am Tanzen nie verloren haben! 
Mittlerweile sind sogar einige von uns selbst Mütter geworden, für Nachwuchs ist 
also gesorgt! ☺  
Neben unserem Jubiläum brachte uns das Jahr 2009 weitere Ereignisse. Auch 
der Lippe Cup konnte auf 20 Jahre Bestehen zurückblicken und das wurde 
ordentlich gefeiert. Mit unserem fetzigen CanCan konnten wir der 
Festgesellschaft zumindest ein wenig einheizen und sorgten für Stimmung. Im 
September waren wir beim Tanz Treff in Bösingfeld mit unserem Wettkampftanz 
dabei und traten anschließend auf dem Marktplatz im Rahmen der Lipper Tage 
auf der großen Bühne auf. Bei unseren Auftritten freuen wir uns immer, wenn wir 
bekannte Gesichter im Publikum sehen. Also besucht uns doch ruhig einmal, 
gerne auch beim Training jeden Montagabend!  
Im Moment freuen wir uns wieder auf den nächsten Karneval! Also dann, auf die 
nächsten 20 Jahre!! Eure Jazz Cats  
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Wirbelsäulengymnastik und Lauftreff 

Seit bereits eineinhalb Jahren haben wir unseren diesjährigen ersten 
Wochenendausflug geplant. Die Fahrt unternahmen die Gruppe der WS-
Gymnastik und der Lauftreff gemeinsam. Unsere Reise ging nach Bad Laer zum 
Wellness-Wochenende. 
 
Wir starteten am Freitag, den 6. November um 8:00 Uhr an der Turnhalle. Unsere 
Reise ging über Borgholzhausen. Hier haben wir an einer Stadtführung 
teilgenommen. Anschließend ging es zur Werksbesichtigung in die 
Lebkuchenfabrik Schulze, wo wir dann auch die Leckereien probieren konnten.  
 
 

       
 
 
Am Nachmittag erreichten wir Bad Laer. Hier wurden wir in ansprechender 
Atmosphäre das ganze Wochenende mit Wellness-Anwendungen und auch 
kulinarisch verwöhnt. Selbstverständlich haben wir auch eine Nordic-Walking-
Runde durch den „Blomberg“ (Blumenberg) gemacht. 
 
Am Sonntagmorgen wanderten wir dann noch unterhalb des Blombergs entlang 
nach Bad Rothenfelde und haben diese schöne Stadt erkundet. Von dort startete 
unsere Rückfahrt über Bad Laer (Koffer abholen) nach Voßheide in den 
Bergkrug. 
 
Wir alle werden noch oft von dieser schönen, harmonischen Fahrt erzählen. Eins 
steht bereits jetzt fest: Es war nicht unsere letzte Fahrt. 
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Mädchenfußball 

 
 
Nach den vielen Abgängen zur neuen Saison wird die Aufgabe von Trainer Torsten 
Gottschalk nicht gerade leichter. Diese Abgänge spielen fast alle in den beiden 
Frauenmannschaften des Vereins. Die Mädchen, die jetzt noch in der Mädchenmannschaft 
spielen, werden in ihre Aufgaben „hineinwachsen“.  
Die Saison 2008/09 wurde mit dem 3. Tabellenplatz abgeschlossen (Torverhältnis 78 : 10, 
8 Siege, 1 Unentschieden und 3 Niederlagen). Bei den Lemgoer Stadtmeisterschaften 
belegten die Mädchen des FC den 1. Platz. Ohne Gegentor blieb bei diesem Turnier 
unsere Torfrau Laura Fuhlhage. Auch den inoffiziellen Titel der Stadtmeisterschaft konnten 
die C- Juniorinnen erringen.  
Nach den ersten Spielen der laufenden Saison scheinen die Mädchen sich langsam 
einzuspielen. Auch 4 neue Spielerinnen haben wir dazubekommen.  
Ein großes Dankeschön an dieser Stelle noch an die Spielerinnen und Trainer der 1. und 
2. Frauenmannschaft, die uns zur Zeit beim Training so sehr unterstützen und mit den 
Mädchen Training machen.  
Trainingszeiten Feld:  
Febr. bis Okt./Nov. Sportplatz Voßheide, dienstags und freitags von 17:30 - 19:00 Uhr 
ab November Ascheplatz Vossheide, dienstags von 17:15 - 18:45 Uhr 
Trainingszeiten Halle: 
Halle Voßheide: samstags von 15:00 - 17:00 Uhr 
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Frauenfußball 1. und 2.Mannschaft 

Unsere 1. Frauenmannschaft spielte 2008/09 ihre erste Landesligasaison mit 
dem Ziel des Klassenerhalts. Dieses Ziel konnte mit dem 6. Platz am Ende mehr 
als erreicht werden. Wir waren schließlich 7 Punkte vor dem Nächstplatzierten 
TSV Oerlinghausen (und damit auch beste lippische Mannschaft!) und nur 5 
Punkte hinter dem Tabellendritten.  
Ein besonderes Highlight war dann sicherlich noch das Kreispokalendspiel, 
welches wir erstmals mit 3:2 gegen den TSV Oerlinghausen gewinnen konnten. 
Somit konnten unsere 1. Frauen ein sehr erfolgreiches Jahr feiern. 
An drei Hallenturnieren hat die Mannschaft teilgenommen (Löhne, Döbeln und 
unser eigenes) und jeweils mit einem vierten Platz abgeschnitten. Mehrfach sind 
wir erst im 9m-Schießen an besseren Platzierungen gescheitert. 
Personell hat sich nicht allzu viel geändert: 
Trainer Mario Gottschalk trainiert die Mannschaft jetzt erfolgreich im dritten Jahr. 
Jürgen Lange hat den Posten des Torwarttrainers für den gesamten Frauen- und 
Mädchenbereich übernommen. 
Nachdem bereits überraschend zu Beginn der Serie vier Spielerinnen dauerhaft 
nicht mehr zur Verfügung standen (Abgänge und langwierige Verletzungen) 
haben Trainer und Obmann sich intensiv um eine Ergänzung unseres schmalen 
Kaders bemüht, was sich als sehr schwierig gestaltete, da es offenbar kaum 
Spielerinnen im erreichbaren lippischen Umfeld gibt, die sich den Aufwand des 
Landesligafußballs zumuten wollen oder sich das Niveau zutrauen. Bei anderen 
talentierten jungen Spielerinnen erscheint wiederum die Bindung an ihren 
Stammverein sehr groß, so dass sie zu einem Vereinswechsel nicht bereit sind.   
Letztlich ist lediglich die Diestelbrucherin Sarah Tiemann zu uns gestoßen, die 
vorher ein Jahr bei den B-Juniorinnen des Herforder SV aktiv war und sich gleich 
hervorragend in unsere Mannschaft integriert hat.  
Realistisch betrachtet wird es nicht leicht sein, einen so schlagkräftigen 
Landesligakader aufrecht zu erhalten, wie wir ihn bisher haben, wenn wichtige 
Stammkräfte aus Alters- und Verletzungsgründen oder wegen Studium und 
beruflichen Veränderungen nicht mehr zur Verfügung stehen sollten. Man wird 
sehen müssen, ob dies dann zu kompensieren sein wird. 
 
 
Unsere 2. Frauenmannschaft hat sich in den letzten Jahren kontinuierlich nach 
vorne gearbeitet und die Serie 08/09 mit dem 2. Tabellenplatz abgeschlossen. 
Dadurch konnte in diesem Jahr sogar der Aufstieg in die Bezirksliga erreicht und 
gefeiert werden, da durch die Gründung einer weiteren Landesligastaffel mehr 
Mannschaften als sonst aus Bezirksliga und Kreisliga aufsteigen durften. Die 
Verantwortlichen der Mannschaft haben lange gezögert, ob der Aufstieg 
überhaupt angenommen werden sollte, da das Niveau in der Bezirksliga doch um 
einiges höher ist als das der Kreisliga. Letztlich ist man das Wagnis eingegangen, 
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Frauenfußball 1. und 2. Mannschaft 

um zu sehen, ob man sich evtl. doch in der Klasse halten kann; sollte die 
Mannschaft dies nicht schaffen, wäre das kein Beinbruch, denn alle haben vorher 
gewusst, dass es sehr eng werden wird.  
Trainer Dieter Peuser und Mannschaftsführerin Carmen Borrmann hoffen aber 
zumindest, dass alle mitziehen und sich bei zu erwartenden Misserfolgen nicht 
hängen lassen und die Mannschaft im Stich lassen. 
Die 2. Frauenmannschaft war sehr erfolgreich bei Hallenturnieren in Eichholz-
Remmighausen und Bielefeld-Quelle, wo sie jeweils Erster wurden, beim Turnier 
in Holzhausen-Sylbach sprang ein zweiter Platz heraus. 
Mit Marissa Gieling von den A-Juniorinnen des Blomberger SV und Melanie 
Pellkofer von TuRa Heiden sind zwei Spielerinnen neu zur Mannschaft gestoßen, 
während wir eine ganze Reihe von Leistungsträgerinnen leider haben 
verabschieden müssen, da sie jetzt ein Studium beginnen (Pia Stukenborg, 
Juliane Tyssen, Friederike Mansfeld)  
 
Mit Beginn der neuen Spielzeit ist eine dritte Frauenmannschaft (als 7-er 
Mannschaft) gegründet worden, die mit z.Zt. vier weiteren Mannschaften 
regelmäßige Pflichtfreundschaftsspiele austragen wird, um auch den Spielerinnen 
Spielpraxis zu ermöglichen, die in der Bezirksligamannschaft nur wenig oder gar 
nicht zum Einsatz kommen. 
 
Es hat den Anschein, als ob der Frauenfußball des FC mit dem Ende des 
Spieljahres 08/09 einen gewissen Höhepunkt erreicht hat, von wo aus es dann 
schwierig werden könnte, das erreichte Niveau zu halten, geschweige denn zu 
toppen. Man hat manchmal glückliche personelle Konstellationen, die solch einen 
Höhenflug möglich machen, dann kann es auch wieder Zeiten geben, in denen 
man vielleicht mal wieder mit weniger zufrieden sein muss. 
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Fußball C-Jugend 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die C-Jugend des FC Donop/Voßheide freut sich über neue Trikots. Die 
Firma Naturkraft -Vollkornbäckerei und Naturkost-, hat bereits zum 3. Mal 
eine Satz Trikots für eine Jugendmannschaft des FC gespendet und so die 
Verbundenheit mit dem Jugendfußball im FC dokumentiert. Zum Saisonstart 
übergaben die Firmeninhaber Harald Jöstingmeier und Christian Hörster den 
jungen Fußballern die Garnitur. Hier auf dem Foto mit ihren Trainern Lennart 
Pape, Uwe Pape und Armin Gramsch. 
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D-Junioren 

In der Serie 08/09 erreichte unsere D-7 des FC einen hervorragenden 2. 
Tabellenplatz. Bei 8 Siegen 2 Unentschieden und 2 Niederlagen musste unsere 
Mannschaft lediglich dem SV Werl Aspe den Vortritt in der Meisterschaft 

überlassen.  
Seit dem Sommer spielt die D-Jugend wieder mit einer D-11 Mannschaft in der 
Meisterschaft. Die komplette E-1 aus der Saison 08/09 und vier Spieler aus der 
D-7 des Vorjahres bilden die Mannschaft in dieser Saison. 
Bei nun 6 Ausgetragenen Partien erreichte unsere D-Jugend zwei Siege 3 

Unentschieden bei 1 Niederlage und belegt im Moment dadurch den nicht 
unbedingt erwarteten hervorragenden 4. Tabellenplatz. 
Im Kreispokal konnte immerhin der TUS Brake in der ersten und der SC Bad 
Salzuflen in der zweiten Runde besiegt werden. Ausscheiden mussten wir dann 
leider im Viertelfinale gegen die JSG Dörentrup. 
Ganz herzlich bedanken möchte sich die Mannschaft auf diesem Weg bei der 

Firma „Rollladen und Fensterbau Kracht GmbH“ aus Donop für die neuen 
Trainingsanzüge. 
 
 
Stehend von links: 
Max Milinski, Leon Siekmann,  
Trainer Roland Szymkowiak,  
Milena Szymkowiak, 
Jan Luca Milinski, 
Sponsor Andreas Kracht, 
Trainer Dirk Wenke, 
Kniend von links: 
Chris Milinski, Leon Kemena, 
Henning Kracht, 
Jessika Meta Dey, Nils Freitag, 
Niklas Wenke, Armand Behluli, 
Johannes Götz 
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E-Junioren und Besuch DFB-Mobil 

 
Die E1-Junioren belegte in der abgelaufen Saison einen guten 3.Tabelenplatz, 
wobei sie eine super Rückrunde mit nur einer Niederlage spielte. Diese Niederla-
ge war aber ausgerechnet gegen den Tabellenletzten, alle anderen Spiele wur-
den in überragender Manier gewonnen, ein Lob an die gesamte Truppe samt 
Trainer-Team Roland und Bäcker ist hier angebracht. 
Die E2-Junioren spielte unter dem Motto „ Leiden schafft Zusammenhalt“, es 
wurden zwar nicht viele Spiele gewonnen, aber die Kids hielten trotzdem zur 
Stange und spielten die Serie. „Trainer, heute haben wir ein Tor geschossen, 
wann ist denn das nächste Spiel, da schießen wir bestimmt 3 Tore und gewinnen 
mal“. Der super Abschluss in der Batze in Kirchheide konnte aber von keiner 
Truppe getoppt werden, bitte nächstes Jahr wieder. 
 
Das DFB-Mobils machte Station in Voßheide am Freitag, dem 04.09.09.  
Großer Spaß für den Nachwuchs des FC Donop/Voßheide, ein lehrreicher Vor-
trag für die Vereinsführung: Am 04.09.09 besuchte der Deutsche Fußball- Bund  
(DFB) unseren Verein. Möglich wurde der Termin durch das Projekt "DFB-Mobil". 
Seit Ende Mai 2009 sind 30 Fahrzeuge, gesteuert von 300 DFB-Mitarbeitern, in 
ganz Deutschland auf großer Tour. Zur weiteren Qualifizierung der Basis wird das 
Mobil des Deutschen Fußball-Bundes, der mit 6,7 Millionen Mitgliedern und fast 
26.000 Vereinen im Frühjahr 2009 neue Rekorde vermeldet hatte, in den kom-
menden drei Jahren insgesamt 10.000 Vereine besuchen. 400.000 Menschen 
werden so erreicht. Mit seinen Fahrzeugen - bis unters Dach vollgepackten Klein-
transportern - fährt der DFB bundesweit bis an die Eingangstür der Vereinsheime 
und somit direkt an die Basis. Ziel ist es, den Nachwuchstrainern, die überwie-
gend nicht lizenziert sind, direkt und unkompliziert praktische Tipps zu geben.  
Zum einen Praxistipps für ein modernes F- und E-Juniorentraining, bei dem die 
Jugendtrainer aktiv am De-
monstrationstraining teilnah-
men.  
Der Vortrag eines Fachreferen-
ten zu verschiedenen aktuellen 
Themen des Fußballs bildete 
den zweiten Baustein beim E-
tappenstopp des DFB-Mobils in 
Voßheide. Nach fast drei Stun-
den ging die Fahrt der DFB-
Mobil-Teamer weiter.  
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F-Jugend 

Wie auch im letzen Jahr haben wir auch dieses Jahr wieder eine F-Jugend. Wir 
haben momentan 11 Kinder am Bord, die mit viel Spaß zum Training und zu den 
Spielen  kommen. Es kamen 4 Minikicker hoch in die F-Jugend und 6 Spieler 
gingen von uns in die E-Jugend. Im Trainerstab änderte sich auch einiges. Da 
Jürgen Elkenkamp beruflich nicht mehr die Zeit fand für die F-Jugend übernahm 
Marcel Prokop, Mathias Pethig und André Köhler die F-Jugend. Die Saison be-
gann viel Versprechend. Wir starteten mit einem Sieg im Kreispokal. Man setzte 
sich im 8m Schießen gegen TSG Holzhausen/Sylbach durch. Leider war schon in 
der zweiten Runde für uns Schluss. Man scheiterte an JSG Ben-
torf/Hohenhausen/Kalldorf. Auch mit einem Sieg sind wir in den Ligabetrieb ge-
startet. Leider konnte man in den darauf folgenden Spielen keine weiteren Erfolge 
erzielen. Aber die Spieler machen Hoffnung auf eine besser Rückrunde, wo dann 
wieder gepunktet wird. Im Winter stehen ja noch für uns die Stadtmeisterschaften 
und Hallenkreismeisterschaften an. Wir hoffen das wir uns da gute Präsentieren 
und vielleicht sogar ein Erfolg raus springt. Zum guten Schluss möchte sich der 
Trainerstab bei seinen Kindern bedanken für die bisherige gute zusammen Arbeit. 
Macht weiter so, Jungs. 
 

 
 
Obere Reihe v. l.: Trainer Marcel Prokop, Betreuer Matthias Pethig 
 
Mittlere Reihe v. l.: Maximillian Herzog, Björn Klocke, Max Köster, Robin Mische, 
Benas Thesmann 
 
Untere Reihe v. l.: Moritz Wilde, Jannik Krüger, Malte Jachmann, Joel Elken-
kamp, Christoph Fallapp, Cem Günner 
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Minikicker  

 
 
   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spieler der 1. Minikicker-WM in Voßheide: 
 

hintere Reihe v.l.:  Trainer: Dirk Burre und Trainer: Michael Wollbrink 
mittlere Reihe v.l:  Felix König, Jan-Philipp Tappe, Stella Delker,  

Frederic Bracht, Luca Burre, Lara Klocke 
vordere Reihe v.l.: Benjamin Menze, Lea Zielinski, Ida Thesmann,  
 Lukas Wollbrink, Jonas Lindemann, Daniel Zielinski 
 

 
Highlights der Saison: 

• Beim von unserer Mannschaft ausgerichteten 2. Neujahrsturnier hat 
unsere Mannschaft den 3. Platz erspielt. 

• Im Sommer fand zum ersten mal in Voßheide die Minikicker-WM mit 16 
Mannschaften statt. Unsere Mannschaft ist hierbei auf den 7. Platz 
gelandet. 

• Im Oktober bestritt unsere Mannschaft ein Einlagespiel gegen die JSG 
Dörentrup vor der dem Spiel der Bundesligamannschaft des SC 
Paderborn 07 gegen eine Begaauswahl. 
 

Trainingzeiten Winter: freitags, 17:00- 18:15 Uhr Turnhalle Voßheide 
Die Mannschaft würde sich über neue Spieler (ab Jahrgang 2003 und jünger) 
freuen, die Lust haben Fußball zu spielen! 
 
Michael Wollbrink (Tel.: 05261/88337), Dirk Burre (Tel.: 05236/888718) 
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Wir die FC – Jugend sagen „DANKE“ 

Ausbildung zum Jugend-Trainer 
 
Marcel Prokop hat in diesem Jahr die Ausbildung zum Trainer mit dem  
C-Übungsleiter-Fachschein abgeschlossen. Marcel trainiert unsere F-Jugend. 
 
Herzlichen Glückwunsch Marcel 
 
Beim aktuell laufenden Lehrgang sind 3 unserer Jugendspieler dabei, um sich 
ausbilden zu lassen. 
 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
 

Große Unterstützung dank starker Partner 
 
Die Jugendabteilung bedankt sich bei seinen zahlreichen Partnern, die uns auch 
in diesem Jahr wieder tatkräftig unterstützt haben. 
 
Durch diese Unterstützung ist es möglich, unseren kleinen und großen Kids, mit 
Trainingsanzügen auszustatten, einheitliche Trainingstaschen anzuschaffen, 
gemeinsame Unternehmungen zu fördern, neue und ausreichend Bälle zu haben, 
neue Trainingstore/-netze auf beiden Sportplätzen dazu bekommen zu können, 
um nur einige Beispiele zu nennen. 
Besonders herauszustellen ist auch die Unterstützung für die hochkarätigen 
Turniere, die einen hohen Stellenwert im lippischen Jugendfußball haben, wie das 
Junior Lippe Master’s (dieses Jahr mit der 8. Auflage), oder die 1. Auflage der 
Mini-WM.  
 
Auch im Namen unserer Mädchen und Jungen sagen wir „vielen Dank“ an „Sie“ 
die „Sie“ uns unterstützen.  
 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
 

Talentförderung in der FC - Jugend 
 
In diesem Sommer sind 3 junge Talente in höherklassig spielende 
Jugendmannschaften gewechselt 
 
Tabea Nolting – spielt jetzt in der Bezirksklasse beim SC Lemgo West  
Robin Kemena – in der D-Jgd. des TBV in der überkreislichen Nachwuchsrunde 
Marvin Wittelmeyer – spielt in der Landesliga C-Jgd. beim SV Jerxen-Orbke 
Wir wünschen euch viel Spaß, neue Eindrücke und Erfolg. 
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1. Herren FC 

Saisonrückblick 2008/2009 
 
Nachdem der Abstieg aus der Kreisliga A Lemgo leider nicht verhindert werden 
konnte, belegte unsere 1.Mannschaft in der abgelaufenen Saison den 4.Platz in 
der Kreisliga B Gruppe 2. Insgesamt eine ordentliche, wenngleich auch nicht 
zufrieden stellende Position, da das Potenzial des Kaders durchaus eine bessere 
Platzierung hätte ermöglichen sollen. Dies wurde beispielsweise dadurch 
deutlich, dass dem späteren Meister TSG Holzhausen/Sylbach die einzige 
Saisonniederlage zugefügt wurde. Zu viele Punkte wurden gegen die vermeintlich 
schwächeren 2.Mannschaften wie Werl-Aspe oder Oerlinghausen 
liegengelassen. Am Ende standen bei 19 Siegen, 5 Unentschieden und 6 
Niederlagen 62 Punkte bei einem Torverhältnis von 102:57 auf dem Konto. Leider 
verließen mit Viktor Federau, Ingo Reibeholz, Christian Schimmel, Ivan Malychin 
sowie dem scheidenden Spielertrainer Mario Reinhold und seinem Sohn Kay-
Mario doch ziemlich viele Spieler die Mannschaft, sodass in der kommenden 
Saison ein kompletter Neuanfang gestartet wird. 
 
 
 
 

Aussichten auf die Saison 2009/2010 
 
Neuer Mann an der Außenlinie ist seit dieser Saison Uwe Pape, welcher bereits 
einige Jahre sowohl beim TuS, dem SC und dem FC zu verzeichnen hat. Als 
weitere Neuzugänge stehen in dieser Saison sein Sohn Lennart (A-Jugend TBV 
Lemgo), Kai Müller, Julian Brakemeier und Bennet Fiedler (alle eigene Jugend) 
zur Verfügung. Erfreulicherweise konnte mit Jens Diekmeier ein routinierter 
Torwart reaktiviert werden, welcher dazu beiträgt, dass die insgesamt doch sehr 
junge Truppe durch die nötige Erfahrung ergänzt wird. Durch den engen Kontakt 
zur eigenen Jugend werden zudem auch Spieler des älteren A-Jugend-Jahrgangs 
eingesetzt. Großer Vorteil in dieser Saison ist der große, sehr ausgeglichene 
Kader, bei dem kein Spieler so wirklich aus der Reihe tanzt und jeder zudem 
seine individuellen Stärken hat. Wichtig ist dem Trainer, dass sich im spielerisch 
technischen Bereich verbessert wird und gleichzeitig die Taktik nicht 
vernachlässigt wird. So wurden bereits viele Spiele sehr mit ansehnlichem 
Fußball gewonnen. Gleichwohl ist aufgrund der Neuzusammenstellung in dieser 
Saison zunächst eine ähnliche Tabellenplatzierung wie im letzten Jahr das 
Saisonziel. Mittelfristig sollte aber wieder Aufstieg in die Kreisliga A angepeilt 
werden. 
 



 

   

- 31 -

2. und 3. Herren FC 

 

Aus 2 mach 1 

 

Nach der fünften Saison seit Vereinsgründung hat es unsere Zweite in der 
abgelaufenen Saison erwischt und die „Unabsteigbaren“ mussten den bitteren 
Gang in die Kreisliga C antreten. Als eine wesentliche Ursache für diesen Abstieg 
ist die schlechte Trainingsbeteiligung auszumachen. Spielertrainer Jens 
Berghahn verfügte über nur sehr wenig Stammpersonal, sodass sich nur selten 
eine Mannschaft einspielen und aufeinander anpassen konnte. Hätte man die 
ohnehin schon durch Spieler der Ersten verstärkte Truppe zu Beginn der 
Rückserie mit weiteren Spielern der Ersten ergänzt, so wäre eventuell auch in 
diesem Jahr der Abstieg zu verhindern gewesen. Bei einem Torverhältnis von 
37:137 bei 5 Siegen, 3 Unentschieden und 22 Niederlagen fehlten am Ende nur 3 
Punkte für ein Entscheidungsspiel. Nach Absprache zwischen Vorstand und den 
Spielern der Ersten, wurde auf diese Vorgehensweise verzichtet, da auch die 
Erste nur über einen dünnen Kader verfügte und zumindest noch geringe 
Chancen auf einen Aufstiegsplatz besaß. Ein weiteres Jahr Kreisliga B mit einer 
Woche für Woche zusammen gewürfelten Mannschaft, wäre bei dem Kader der 
diesjährigen Saison ohnehin nur schwer erfolgreich zu gestalten gewesen. Zu 
viele Abgänge (altersbedingt oder neuer Verein) sowie einige Spieler, die nun 
zum Kader der Ersten gehören, waren ausschlaggebend dafür, dass man sich 
darauf einigte, die 2. und 3. Mannschaft zur Saison 2009/2010 zusammen zu 
legen und damit die Dritte abzumelden. Die Dritte belegte unter der Leitung von 
Spielertrainer Ralf „Lumpi“ Milinski in der abgelaufenen Serie den 7.Platz in der 
Kreisliga C Gruppe 2. Am Ende standen 23 Punkte bei 6 Siegen, 5 
Unentschieden und 9 Niederlagen bei einem Torverhältnis von 38:53 auf dem 
Konto. 
 
 
Die „neugegründete“ Zweite tritt nun gleichfalls in der Kreisliga C Lemgo Gruppe 
2 an. „Lumpi“ fungiert nach wie vor als Spielertrainer und wird von Sven Knoop 
als Betreuer unterstützt während Jens Berghahn zum Kader der Ersten dazu 
gestoßen ist.  Für diese Saison wird eine Tabellenplatzierung so gut wie möglich 
angestrebt, ohne sich aber Hoffnung auf den Aufstieg zu machen.  
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Bericht der B-Jugend 2009/2010 

 
Im Sommer wurde von mir das Team der B-Jugend übernommen. Zum Start 
gings gleich im Sommer ins Trainingslager in die Polizeischule nach Stukenbrock. 
Dort sollten die Grundlagen für einen guten Start in die Serie gelegt werden. 
Das gelang aber leider am Anfang nicht ganz so erfolgreich. 
Im Kreispokal setzte es erstmal eine ordentliche Klatsche gegen den TuS 
Leopoldshöhe. 
Im ersten Meisterschaftsspiel trafen wir auf  die Union aus Entrup. Leider traten 
wir dort mit einer dezimierten Mannschaft an und konnten am Ende das Spiel 
durch Verletzungen nur noch mit 7 Spielern beenden. Folgerichtig mussten wir 
uns leider mit 13:3 geschlagen geben. 
In den nächsten Trainingseinheiten wurde verstärkt das Verhalten in der 
Defensive geübt, da wir auf Viererkette umgestellt haben. Das ermöglicht uns in 
der Vorwärtsbewegung eine Überzahl im Mittelfeld. Leider wird das noch nicht mit 
der nötigen Ruhe und Konsequenz ausgespielt und durch leichtfertige 
Ballverluste handeln wir uns dadurch unnötige Gefahr vor dem eigenen Tor ein. 
Aber auch hier sind wir auf dem richtigen Weg diese Fehler abzustellen. 
Aber irgendwann musste die Trainingsarbeit ja auch mal belohnt werden. In den 
nächsten 3 Spielen sprang dann jeweils ein Sieg für unsere Jungs raus.  
Besonders gut war dabei das Auswärtsspiel bei der JSG 
Almena/Laßbruch/Silixen. Hier mussten wir das Spiel auch in Unterzahl beenden, 
konnten aber durch ein gutes Stellungsspiel in der Defensive die Partie mit 2:1 für 
uns entscheiden. 
Weiter gings mit einem knappen Sieg gegen TuS Leopoldshöhe II mit 3:2. 
Einen weiteren Dämpfer mussten wir am letzten Spieltag bei Grastrup-Retzen 
hinnehmen. Trotz Überlegenheit im Spielaufbau und zahlreicher Chancen sprang 
am Ende nur ein 2:2 raus. 
Kurz vor Schluss mussten wir durch unser ungeschicktes Verhalten in der 
Defensive doch noch den Ausgleich hinnehmen. 
 In den nächsten Einheiten steht also mehr das Verhalten in der Defensive sowie 
das Ausspielen unserer Chancen in Überzahl auf dem Programm. 
Bei unseren Trainingseinheiten sind meistens 10-12 Jungs anwesend. Alle sind 
mit Eifer bei der Sache so das die Einheiten richtigen Spaß machen. 
Unsere aktuellen Trainingszeiten: Montags und Donnerstags von 18.00 Uhr bis 
19.30 Uhr in Vossheide.  
 
Andreas Blacky Schwarz 
 
P.S. Da wir einen dünnen Kader haben und auch einige Spieler gelegentlich mal 
in der A-Jugend aushelfen müssen, sind interessierte Spieler gerne willkommen.  
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Alte Herren 

 
Die AH spielt noch regelmäßig. Nicht mehr so oft wie in den letzten Jahren. An 
allen Stadtmeisterschaften in der Halle und auf dem Feld von Blomberg und 
Lemgo haben wir teilgenommen. Ein großer Erfolg war der Gewinn der 
Hallenstadtmeisterschaft in Blomberg von der Ü 32 und der Ü 40 an einem 
Wochenende. Einige Spieler waren an beiden Erfolgen beteiligt.  
 
Der Hallen-Lippe-Cup wurde im Dezember 2008 in Blomberg ausgespielt. Im 
Endspiel besiegte der SUS Pivitsheide den TuS Leopoldshöhe. Das Turnier war 
gut besucht.  
Den Sponsoren auf diesem Weg ein herzliches Dankeschön.  
Es sind dieses die Lippische Landes-Brandversicherungsanstalt, Herforder Pils, 
Lippische Landeszeitung und HolzLand Rehm. 
 
Der Bericht 20 Jahre Lippe-Cup auf dem Feld steht an anderer Stelle. 
 
Auf dem Feld waren 22 Spiele geplant, 6 sind davon ausgefallen. 
Wir haben 16 Spiele ausgetragen und dabei mehr als 30 Spieler eingesetzt. 
Einige Spieler wurden nur einmal eingesetzt. Sie haben ausgeholfen. 12 Spiele 
haben Andreas Solle und Ralf Milinski bestritten, bester Torschütze ist Ralf Mroß 
mit 8 Treffern in 10 Spielen. Die Spielerkader ist nicht sehr groß. Bernd 
Brinksmeier und ich telefonieren oft um die Mannschaft komplett zu bekommen. 
Einige der Spieler stehen uns nicht immer zur Verfügung, da Sie im Schichtdienst 
arbeiten oder eine Jugendmannschaft betreuen oder trainieren. Neue Spieler sind 
gerne willkommen.  
 
Im Winter trainieren wir Donnerstags ab 20.15 Uhr in der Voßheider Turnhalle. 
 
Mit besten Grüßen 
 
Rolf Danger 
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A-Jugend 

Bericht der A-Jugend des FC Donop-Voßheide 
 
In der höchsten Jugendmannschaft versuchen wir die Spieler gezielt an den 
Herrenbereich des FC Donop-Voßheide heranzuführen. Die Spieler des älteren 
Jahrganges erhalten bei uns die Möglichkeit, durch ein Doppelspielrecht schon 
erste Erfahrungen im Meisterschaftsbetrieb der ersten Herrenmannschaft 
sammeln zu können. Außerdem findet ein reger Austausch zwischen den 
Trainern und einmal wöchentlich ein gemeinsames Training statt, um unseren 
Jugendspielern einen möglichst reibungslosen Übergang in den Herrenbereich 
des FC zu ermöglichen. 
 
Sportlich gesehen befinden wir uns in einer schwierigen Saison, da uns nur ein 
Kader von 13 Spielern zur Verfügung steht. 
Hinzu kamen schon zahlreiche Verletzungen, sodass der Tabellenstand leider bei 
weitem nicht dem Leistungsvermögen der Truppe entspricht. 
Sollte sich der Trend der vergangenen Wochen jedoch fortsetzen und wir endlich 
vom Verletzungspech verschont bleiben wird die Mannschaft nach der 
Winterpause ihre wahre Leistungsstärke demonstrieren können. 
 
Gruß 
 
Benjamin Görder, Andreas Neuhaus, Andreas Kelbch 
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D-Junioren-Masters 

Wir lassen mal die anderen sprechen. 
 

Junioren – Masters der Lippischen – 8. Auflage 

Lemgo/Voßheide (ruko).  

„Wir haben schon an vielen Turnieren teilgenommen, doch was hier auf 

die Beine gestellt wurde, ist aller erste Sahne. Mehr geht einfach nicht 

und das meine ich ehrlich, nicht nur weil wir das Turnier gewonnen 

haben. Es ist dem FC gelungen, den Kids zwei unvergessliche Tage zu 

bereiten. Das sollte Ansporn sein, so weiter zu machen“, war Axel 

Wehmeier, Trainer vom TuS Brake, restlos begeistert von der 

Organisation und dem Ablauf beim diesjährigen D-Junioren- Lippe-

Masters des FC Donop-Voßheide, das sein Team am Ende gewann. Die 

Braker waren mit 4:1-Toren im Finale gegen den TuS WE Lügde 

erfolgreich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im ersten Bild der Sieger aus Brake, darunter unsere Truppe. 

Weitere Infos zum Turnier auf den FC-Jugendseiten. 
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Eltern-Kind-Turnen

Eltern-Kind-Turnen

Kinder zwischen 1 und 4 Jahren treffen sich am Dienstagnachmittag um 
15.30 Uhr mit ihren Müttern und/oder Vätern in Donop im Dorfgemeinschaftshaus. 
Hier können sie beim Springen, Klettern, Balancieren usw. erste Bewegungs-
erfahrungen sammeln, ihr Bewegungsbedürfnis ausleben und viel Spaß haben. 
Zur Zeit besteht die Gruppe aus ca. 11 Kindern. Weitere Kinder und Eltern, die 
einen bewegungsreichen Nachmittag verbringen möchten, sind willkommen.

Ansprechpartner: Kathrin Gröne, Tel. 0 52 36 / 88 82 55  
Übungszeiten: dienstags ab 15.30 Uhr
Übrungsort: Dorfgemeinschaftshaus Donop 
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Kinderturnen 4 - 7 Jahre

Kinderturnen für Kinder von 4 – 7 Jahren

Der Spaß an der Bewegung und die Freude am gemeinsamen Tun stehen in die-
ser Turnstunde im Vordergrund. Neben den Geräten, die im Dorfgemeinschafts-
haus Donop vorhanden sind, werden natürlich auch lustige Spiele mit eingebun-
den. Wir treffen uns immer dienstags von 17 – 18 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Donop. Alle sind herzlich willkommen!

Ansprechpartner: Rita Milinski, Tel. 0 52 36 – 17 94 
Übungszeiten: dienstags 17.00 - 18.00 Uhr
Übrungsort: Dorfgemeinschaftshaus Donop
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Leichtathletik/Sportabzeichen

Training für 
Leichtathletik/Sportabzeichen

Wer hat Lust, sich sportlich zu betätigen und auf das Sportabzeichen hinzu-
arbeiten? Im nächsten Jahr ist es wieder soweit. Ab Mai 2010 könnt ihr mit uns, 
Bärbel Falke und Marion Masuhr, auf dem Sportplatz in Donop trainieren. 
Die Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben.
In diesem Jahr hat es uns viel Spaß gemacht, mit vielen Kindern und „einigen“ Er-
wachsenen zu üben. Dieses „Üben“ hat auch zum Erfolg geführt. Beim Sportfest 
konnten viele Urkunden für die Leichtathletik verteilt werden und an der bevor-
stehenden Weihnachtsfeier werden wir einige Sportabzeichen vergeben kön-
nen. Über eine rege Teilnahme - auch von den Erwachsenen - im nächsten Jahr, 
würden wir uns sehr freuen. Wie gesagt, es macht wirklich Freude gemeinsam in 
einer Gruppe Sport zu treiben.
 
Und: Sport ist gesund. Also, wir freuen uns auf Euch!

Ansprechpartner: Bärbel Falke, Tel. 0 52 36 - 80 45 und 
 Marion Masuhr, Tel. 0 52 36 - 3 15
Übungszeiten: ab Mai 2010, Termine folgen
Übungsort: Sportplatz Donop
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Lauftreff (Kinder und Erwachsene)

Lauftreff

Der vor einigen Jahren von den Mitgliedern Klaus Makarowski, Reinhold Danger  
und einigen anderen gegründete Lauftreff erfreute sich rasch wachsender Beliebt-
heit. Nach einigen Monaten Anlaufzeit waren schnell Teilnehmerzahlen von bis zu 
30 Frauen, Männern und Kindern erreicht. In den Sommermonaten wurde sich am 
Montagabend am Sportplatz getroffen. Hauptsächlich wurde die Volkslaufstrecke 
zum trainieren in Angriff genommen. Es wurden sogar Fahrten im Bus zu Volks-
läufen in der Umgebung unternommen. Einmal im Monat gab es ein gemütliches 
Zusammensitzen mit  Essen und Getränken. Aus verschiedenen Gründen ist die 
Teilnehmerzahl in den letzten 4 Jahren jedoch stark zurückgegangen. 
In den letzten beiden Jahren besteht der Lauftreff leider nur noch aus zwei Män-
nern Marc Wagner und Klaus Kröber. Die Frauengruppe besteht aus Bärbel Falke, 
Heike Filges, Kerstin Huck, Monika Kowalsky und Marion (Mary) Masuhr, getroffen 
wird sich nach telefonischer Absprache (im Sommer regelmäßig um 17.30 Uhr – im 
Winter nach Absprache).

Ansprechpartner: Klaus Kröber, Tel. 0 52 36 - 14 54
 Monika Kowalsky, Tel. 0 52 36 - 6 06
Übungszeiten: nach Absprache

Kinder-Lauftreff in Donop

Wer Lust am Laufen und an der 
Bewegung hat, der ist bei uns 
genau richtig. Im Sommer haben 
wir die Schülerläufe in Wöbbel, 
Schieder und Donop mitgemacht. 
Dabei hatten wir eine Menge 
Spaß. Treffen ist immer montags 
von 17.30 – 18.30 Uhr – im 
Winter  im Dorfgemeinschafts-
haus Donop im Sommer auf 
dem Sportplatz Donop.

Von der Naturkraft-Bäckerei haben wir tolle Laufshirts bekommen – an dieser 
Stelle noch mal ein herzliches Dankeschön an unseren Sponsor!

Ansprechpartner: Rita Milinski, Tel. 0 52 36 – 17 94 
Übungszeiten: montags 17.30 - 18.30 Uhr
Übrungsort: Sommer: Sportplatz Donop, 
 Winter: Dorfgemeinschaftshaus Donop
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Gymnastikgruppe

Wir sind 18 Damen verschiedenen Alters und Sport und Spaß ist bei uns Trumpf!

Wir betreiben Gymnastik von Kopf bis Fuß: 

Gutes für den Rücken
Pilates
Kleine Spiele, leichte Tänze für Körper & Geist 
Partner Gymnastik 
Yoga Übungen mit Pezziball und Theraband 

Neugierig geworden? Dann schau doch einfach mal bei uns vorbei! 

Ansprechpartner: Erika Fürst-Höfi ng, Tel. 0 52 36 - 3 16
Übungszeiten: dienstags 19.30 - 20.30 Uhr (außer in den Ferien)
Übrungsort: Dorfgemeinschaftshaus Donop

Nordic-Walking

Unsere Walkinggruppe besteht seit Frühjahr 2002, seit 2004 betreiben wir nach 
Teilnahme an einem Kurs des Kreissportbundes Nordic-Walking.
Von anfangs ca. 30 Teilnehmern sind heute noch 14 Walker aktiv. Treff der 
Walkinggruppe ist jeden Donnerstag während der Sommerzeit um 18 Uhr  und 
während der Winterzeit um 15.30 Uhr auf dem Sportplatz in Donop. Die Strecke 
führt über knapp 8 Kilometer durch Feld und Wald, teilweise asphaltiert.
Um auch die Geselligkeit nicht zu kurz kommen zu lassen, gibt es unser mittler-
weile traditionelles Zwiebelkuchenessen, Grillabende und diverse Wanderungen.
Über Zuwachs jeder Altersgruppe, egal ob Nordic-Walker, Walker oder Anfänger 
würden wir uns freuen. 

Ansprechpartner: Birgit Brakemeier, Telefon 0 52 36 - 15 34
Übungszeiten: Sommer: donnerstags ab 18.00 Uhr, 
 Winter: donnerstags ab 15.30 Uhr
Übrungsort: Sportplatz Donop

Nordic-Walking, Gymnastikgruppe
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Fahrradgruppe

Dem ersten diesjährigen Herbststurm getrotzt.
Abschlussfahrt der Fahrradgruppe des SC Donop 

Am ersten Oktoberwochenende fand die diesjährige Abschlussfahrt der Fahrrad-
gruppe des SC Donop statt. Ziel war in diesem Jahr die deutsche Nordseeküste. 
Das Gepäck wurde bereits am Donnerstag von der Vorhut mit zum Zielort genom-
men. Am Freitag Nachmittag ging es dann mit dem mit den Fahrrädern beladenen 
Bulli zum bestens vorbereiteten Quartier in Carolienensiel. Am späten Freitag Nach-
mittag wurde noch eine Tour direkt am Deich entlang bis Bensersiel unternommen. 

Nach einem ausgiebigen Frühstück ging es am Samstag morgen los zur ganz-
tägigen Radtour von Carolinensiel über Jever nach Wilhelmshafen. Geplant war 
von dort am Jadebusen und am Deich zurück zum Ausgangsort zu fahren. Da der 
Herbststurm aber bereits Windböen mit bis zu 80 Km/h aufwies, musste die Route 
ins Landesinnere verlegt werden. Auch hier zeigte sich der Wahrheitsgehalt der 
Radfahrerweisheit:“Der Wind des Nordens sind die Berge des Südens“. Die Strapa-
zen waren abends bei Haxe und einem Erfrischungsgetränk aber schnell vergessen.

Auch am Sonntag morgen wurde noch eine kleinere Fahrt am Deich entlang bis 
Neuharlingersiel unternommen. Insgesamt legten die Radler eine Strecke von 
160 Km zurück. Aktiv dabei waren in diesem Jahr Dirk Raschke, Lohtasso Languth, 
Axel Hauser, Rainer Milinski, Ralf Milinski, Dietmar Kracht und Klaus Kröber. 
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21. Donoper Volkslauf - Lippe-Sommer-Serie 2009

21. Donoper Volkslauf - 
Lippe-Sommer-Serie 2009

Die Vereine SC Donop, TuS Wöbbel und der Kolibri-Förderverein für offene 
Kinder- und Jugendarbeit Schwalenberg e.V. veranstalteten auch in diesem Jahr 
wieder die nunmehr 18. LIPPE-SOMMER-SERIE.

Eine Superserie, die ansprechend über landschaftlich reizvollen Wegen führt und 
bei jedem Lauf mit nur ca. 8 Kilometern Streckenlänge  für alle Läufer, Walker 
und Wanderer gut geeignet ist, auch für Anfänger. Zusätzlich fanden bei den drei 
Veranstaltungen Schülerläufe über 1000 Meter statt, die natürlich auch als Serie 
gewertet wurden und eine familiäre Atmosphäre erzeugen.  

Nach dem sportlichen Wettkampf war bei allen Veranstaltungen für das leibliche 
Wohl gesorgt, u.a. wartete eine große, reichhaltige Salatbar auf die Teilnehmer 
und Zuschauer.

Als besondere Auszeichnung erhielt wieder jeder Läufer, Schüler, Walker, Wan-
derer, der an allen drei Veranstaltungen teilnahm, zur Erinnerung an die LIPPE-
SOMMER-SERIE 2009 direkt nach dem letzten Lauf in Schieder ein T-Shirt, 
welches mit freundlicher Unterstützung vom Laufl aden Endspurt in Detmold und 
Paderborn gesponsert wurde.

Beim 21. Donoper Volkslauf konnten wir uns wieder über eine große Teilnehmer-
zahl (326 beim Hauptlauf, 55 beim Schülerlauf und ca. 20 Bambinis) freuen. Das 
„teilerneuerte“ EDV-Team in Donop hatte zwar einige Probleme, die aber mit Hilfe 
des „Altprofi s“ Paolo Cameli gelöst werden konnten. Bei der auf ein EAN-Code-
Scan-System umgestellten Zeitnahme konnten wir uns auf die tatkräftige Unter-
stützung des Kolibri-Teams Schwalenberg und des Teams aus Wöbbel verlassen.

Ab 2010 werden die drei Läufe 
der LIPPE-SOMMER-SERIE 
alle (auch der Donoper Volkslauf) 
freitags stattfi nden. 

Ansprechpartner: 
Helmut Mühlenmeier, 
Tel. 0 52 36 - 88 86 32
Termin 2010: 
Freitag, 11.06.2010



 - 43 -
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Storchenkarneval 2009

Storchenpaar 2009:
Kerstin I. Hofer und Jens I. Berghahn

Kinderstorchenpaar 2009:
Antonia Huck und Justin Skupin

18. Donoper 
Storchenkarneval

Der Einmarsch des neuen 
Storchenpaars Kerstin I. Hofer 
und Jens I. Berghahn wurde 
von der Storchengarde angeführt 
und von großem Jubel der ca. 
550 Närrinen und Narren begleitet. Schon am Vortag wurde beim Kinderkarneval 
das Kinderstorchenpaar Antonia Huck und Justin Skupin gekürt. 
Wieder gab es beim Storchenkarneval zahlreiche wunderschöne Kostüme zu 
bewundern, u. a. Pilze, Hertie-Girls, Schotten, Spinnenfrauen. Als bestes Kostüm 
wurde der „Apfelbaum“ (Annette Milinski) gewählt und mit einem Rundfl ug für 
2 Personen belohnt. Ob Rainer „Heidi“ Milinski nach seiner Verhandlung vor dem 
„Fürstlich Lippischen Amtsgericht“ mitfl iegen darf, wurde nicht öffentlich bekannt. 
Weitere Programm-Highlight waren die 
„ boxenden Mädels“, die „Dicken Mädchen“, 
die ihre Titanic-Matrosen gnadenlos unter 
sich begruben, die „Baazikiffer“ des MGV 
Donop, die Frauen mit ihrem „OBI-
Arbeitseinsatz“ und die gemischte Tanz-
gruppe - diesmal ganz in schwarz/weiß. 
Und natürlich gab es auch wieder viele 
Lacher bei „Lisbeth“, die in der Bütt aus 
dem Nähkästchen plauderte und das ein 
oder andere Mal intime Details aus dem 
Leben mit „ihrem“ Helmut zum Besten gab.

Nach dem Programm wurde natürlich noch 
bis in den frühen Morgen ausgiebig gefeiert!

Die 
Donoper 
Storchengarde
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Storchenkarneval 2009

„Fürstlich Lippisches Amtsgericht“ 
unter Vorsitz des ehrenwerten 
Richters Helmut zu Mühlenmeier

gemischte 
Tanzgruppe

„Baazikiffer“ 
des 
MGV 
Donop

„Dicke Mädchen“ 
und ihre 

Titanic-Matrosen

„OBI-Arbeitseinsatz“
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Tag des Jugenfußballs auf dem 
Jugendsportfest in Donop

Richtig was los war auf dem „Tag des 
Jugendfußballs“ im FuL-Kreis Lemgo 
in Donop beim diesjährigen Jugendsport-
fest im Juni. Lediglich eine Mannschaft 
hatte abgesagt, so dass der Donoper 
Sportplatz von den Jungkickern geradezu 
„überschwemmt“ wurde. 

Turniere wurden für die D-, E-, F-Juniorenen 
und die Mini-Kicker veranstaltet.
Die D-Junioren des FC Donop-Voßheide mussten sich am Ende nur gegen 
Lipperreihe geschlagen geben und erreichten den 2. Platz. 

Und natürlich wurden auch zahlreiche Technik-Übungen wie Slalom-Parcour, Ball 
hochhalten, Schussübungen, etc. durchgeführt. Den 1. Platz bei den D-Junioren 
erreichte hierbei Robin Kemena vom FC Donop-Voßheide mit 392 Punkten.
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Jugendsportfest und Tag des Jugendfußballs
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Sportfest August 2009

Auch wenn die sportlichen Erfolge für den FC Donop-Voßheide in diesem August 
eher sparsam waren, hatten doch alle Beteiligten viel Spaß. Das Wetter spielte 
meistens mit, so dass das traditionelle „Spiel ohne Grenzen“ reibungslos ablief. 
Das Spiel-ohne-Grenzen-Team hatte wieder einmal zahlreiche Spielstationen, 
u. a. Teebeutelweitwurf, Kegeln u. v. m., vorbereitet, und die Straßenmannschaf-
ten gaben alles, um den Pokal zu holen. Besonders die „Helden in Unterhosen“ 
beim Umkleidespiel waren Anlass für viel Fröhlichkeit. Am Ende konnte das Team 
der „Alten Chaussee“ ihren Titel nicht verteidigen und mussen den Pokal an den 
„Hypo-Hügel“ abgeben. 

An dieser Stelle auch noch mal ein großes Dankeschön vom Vorstand des 
SC Donop an das Spiel-ohne-Grenzen-Team, an Paul Brakemeier für seinen 
„Fotodienst“, an alle Helfer beim Auf- und Abbau, an das „Gottesdienst“-Team und 
natürlich an alle, die ihren Dienst in Bier- und Würstchenbude und im Kuchenzelt 
verrichtet haben!
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Termine 2010

SC Donop Termine 2010

 13.02.2010 Storchenkarneval

 27.02.2010 Jahreshauptversammlung

 20.03.2010 Holzsammelaktion

 03.04.2010 Osterfeuer SC Donop

 10.06. - 13.06.2010 Jugendsportfest

 11.06.2010 22. Donoper Volkslauf

 18.08. - 22.08.2010 
 oder 25.08. - 29.08.2010 Sportfest Donop

 11.11.2010 Karnevalsauftakt

 18.12.2010 Weihnachtsfeier





 




